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Unlängst habe ich mich mit einer Schwester der Pallottiner getroffen. 
Wir kamen darauf zu sprechen, was uns wohl 2025 erwartet.  
Sie schaute besorgt, und sagte, wenn man so in die Welt schaut, sieht 
man überall nur Konflikte. Es folgte ein langes Aufzählen der uns aus 
dem Fernsehen bekannten Konflikten. Unsere Stimmung wurde nicht 
besser.  
Jetzt wieder zu Hause kommt mir Pfarrerin Monika Sommer in den 
Sinn.  
 
Sie erzählte von einem Brauch ihrer alten Nachbarin, den sie  
übernommen hat. Und der Brauch geht so: 
beim Jahreswechsel stößt sie nicht auf das neue 
Jahr an, sondern auf das alte vergangene.  
Auf das anstoßen, was war mit allen Höhen und 
Tiefen, heißt all das anzunehmen was war.  
 
Für uns alle wünsche ich, dass wir beim 
kommenden Jahreswechsel auf das dann vergangene Jahr anstoßen 
können. 
 
Und noch einen Wunsch habe ich, diese Tage sind wieder die  
Sternsinger unterwegs. Heißen sie diese Willkommen, denn sie bringen 
nicht nur Segen, sie sind auch ein Segen für Kinder in dieser Welt, die 
Not leiden. 
 
 
 
 
 
 
 
Michael Staude 

Pastoralreferent 

 

IMPULS 
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 Die katholischen und die evangelischen  
Kirchengemeinden im Nassauer Land laden  
herzlich ein zum traditionellen ökumenischen 
Neujahrsempfang am Sonntag, den 19. Januar 
2025. Begonnen wird um 18:00 Uhr in der 
Kirche Maria und St. Nikolaus, Arnstein mit einer 
ökumenischen Andacht in der Kirche, gefolgt von 

          einem kleinen Empfang im Pilgersaal. Herzliche 
          Einladung! 
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Legende; AR = Arnstein;  B = Braubach;  BE= Bad Ems;  NA = Nassau,; NI = Nievern; 
NL = Niederlahnstein; OL = Oberlahnstein; SE = Seelbach;  SI = Singhofen; 

Mittwoch, 01. Januar Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

B Hl. Geist 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend lädt der  
Ortsausschuss zum Umtrunk ins Pfarrzentrum 
ein. 

BE St. Martin 18.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 
 

Donnerstag, 02. Januar Hl. Basilius der Große und hl. Gregor v. Nazianz, 
Bischöfe, Kirchenlehrer 

NI St. Katharina 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

Freitag, 03. Januar Heiligster Name Jesus / Herz-Jesu-Freitag 

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier  

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der  
Sternsinger 

 

Samstag, 04. Januar  

NL St. Barbara 18.00 Uhr Vorabendmesse 

NI St. Katharina 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sechswochenamt für Ruth Wilhelm, 
Jahramt für Herbert Sabel, 
Amt für Eheleute Heinrich und Brigitte  
Salzmann und verstorbene Angehörige 

SE St. Anna 18.00 Uhr Vorabendmesse 
 
 

Sonntag, 05. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

B Hl. Geist 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Amt für: Guiseppe Campailla, 
Bernd Willems und Familie 

NA St. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jahramt für Tobias Wilhelmy 

BE St. Martin 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 

Jahramt für Wilfried Heinz 
OL St. Martin 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
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Montag, 06. Januar Erscheinung des Herrn 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

OL St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier - Erscheinung des Herren 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier - Erscheinung des Herren mit 
Gebet für den Frieden 

OL Lahnhöhe 19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 

Dienstag, 07. Januar Hl. Valentin, Bischof von Rätien, hl. Raimund 
von Penafort, Ordensgründer 

NL St. Barbara 17.30 Uhr Beichte 

NL St. Barbara 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 09. Januar  

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

WE St. Trinitatis 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Amt für Ilse Brentano 

 

Freitag, 10. Januar  

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

OL St. Martin 19.00 Uhr Gebetsstunde für den Frieden,   
anschl. Agapefeier im Pfarrhaus,  

 

Samstag, 11. Januar  

SI Singhofen 18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 12. Januar Taufe des Herrn 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

WI St. Willibrord 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Amt für: Lebenden und Verstorbenen der 
Familien Schneider und Dus 

OL St. Martin 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 

   Amt für Regina und August Barton und  
verstorbene Angehörige,   

NL St. Barbara 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

AR Maria u. St. Nikolaus 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern,  
anschließend Kirchenkaffee 

NL St. Barbara 14.30 Uhr Taufe von Athina Koryakos 
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Montag, 13. Januar Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer 

BE St. Martin 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und  
Gerechtigkeit 

OL Lahnhöhe 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Mittwoch, 15. Januar  

WI St. Willibrord 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 16. Januar  

NI St. Katharina 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Freitag, 17. Januar Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 18. Januar Marien-Samstag 

NL St. Barbara 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Jahramt für Norbert Nikolai und Amt für Maria 
Theresia und Heinz Kugel 

BE St. Martin 18.00 Uhr Vesper 

SE St. Anna 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Ehren des hl. Antonius, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Seeelbach,  

   anschließend Umtrunk 

B Hl. Geist 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Amt für die Verstorbenen der Familien  
Ochmann und Fabritzek 

 

Sonntag, 19. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

OL Friedrichsseg. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

NA St. Bonifatius 11.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die  
Kommunionkinder 

BE St. Martin 11.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde anschließend 
Kirchenkaffee im HdB-Saal 

OL St. Martin 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

BE Saal 11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst 

NI St. Katharina 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

AR Maria u. St. Nikolaus 18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, anschließend  

   Neujahrsempfang 
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Montag, 20. Januar Hl. Fabian, Papst u. Märtyrer, hl. Sebastian,  
Märtyrer 

BE St. Martin 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und  
Gerechtigkeit 

OL Lahnhöhe 19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 

Dienstag, 21. Januar Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer, hl.  
Agnes, Jungfrau, Märtyrin 

NI Miellen 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Miellen 
 

Donnerstag, 23. Januar Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

NI St. Katharina 09.00 Uhr Morgenlob 

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

WE St. Trinitatis 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Freitag, 24. Januar Hl. Franz v. Sales, Bischof von Genf,  
Ordensgründer, Kirchenlehrer 

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 25. Januar Bekehrung des hl. Apostels Paulus 

WI St. Willibrord 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Amt für Else Korn und den 
Verstorbenen des GV Eintracht  Winden  

 

Sonntag, 26. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die 
Pfarrgemeinde 

OL St. Martin 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 

Amt für: Karl-Dieter Körting; 
Agnes Schnitzler, Charlotte Marquardt 

AR Maria u. St. Nikolaus 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

NL St. Barbara 11.00 Uhr Familiengottesdienst der Kommunionkinder 

OL St. Martin 14.30 Uhr stille Anbetung 

OL Friedrichsseg. 15.00 Uhr Shoahgedenktag 
 

Montag, 27. Januar Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 

BE St. Martin 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und  
Gerechtigkeit 

OL Lahnhöhe 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Der Gottesdienstplan erscheint monatlich und wird in den 
Kirchen ausgelegt. Intentionen für die Monatsübersicht können bis  
spätestens zum 10. eines jeden Monats eingereicht werden. Für die  
Annahmen ist das Pfarrbüro zuständig. Später gemeldete                                  
Intentionen werden in den Eucharistiefeiern genannt, können aber nicht 
mehr im  monatlichen Flyer veröffentlicht werden.  
In der katholischen Kirche ist es Brauch, dass im Rahmen einer  
Heiligen Messe für die Verstorbenen gebetet und an sie gedacht wird. 
Eine Messbestellung oder Messintention ist der Wunsch, in den  
Gottesdienst eigene Anliegen und Gebete für die Verstorbenen 
mit einzubeziehen. Dies kann ein Gebet für Verstorbene aber auch die 
Bitte um Hilfe in einem speziellen Anliegen oder auch der Dank für  
Vergangenes sein. 
 
Für redaktionelle Inhalte und die Verfasser selbst  
verantwortlich. 
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Dienstag, 28. Januar Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester,  
Kirchenlehrer 

B Hl. Geist 07.30 Uhr Frühschicht / Eucharistiefeier 

SI Singhofen 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 30. Januar  

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Freitag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier - Gedenken für die im Monat 
Januar Verstorbenen aus den Kirchorten  

   Niederlahnstein, Oberlahnstein und  
Braubach 

B Dachsenhausen 16.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedenken für die im Monat 
Januar Verstorbenen aus den Kirchorten  

   Nievern, Bad Ems, Winden, Nassau und  
Arnstein 

NL St. Barbara 18.00 Uhr Abendlob 
 
 

Samstag, 01. Februar Hl. Katharina Kasper, Jungfrau,  

 Ordensgründerin 

NL St. Barbara 18.00 Uhr Vorabendmesse  

NI St. Katharina 18.00 Uhr Vorabendmesse  

SE St. Anna 18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

In allen Gottesdiensten wird der Blasiussegen gespendet 
 
 

Sonntag, 02. Februar Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

NA St. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

B Hl. Geist 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

BE St. Martin 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde  

OL St. Martin 11.00 Uhr Eucharistiefeier  

 

In allen Gottesdiensten wird der Blasiussegen gespendet 
Montag, 03. Februar Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, hl. Blasius, 

Bischof, Märtyrer 
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BE St. Martin 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerech-
tigkeit 

OL Lahnhöhe 19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 

Dienstag, 04. Februar Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz 

NL St. Barbara 17.30 Uhr Beichte 

NL St. Barbara 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 05. Februar Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 

WI St. Willibrord 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Na-
gasaki 

NI St. Katharina 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

OL Krankenhaus 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Freitag, 07. Februar Herz-Jesu-Freitag 

OL St. Martin 08.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag 

BE St. Martin 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag, 08. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita, 
Marien-Samstag 

SI Singhofen 18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 09. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

WI St. Willibrord 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

OL St. Martin 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

BE St. Martin 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde 

NL St. Barbara 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

AR Maria u. St. Nikolaus 11.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Kirchenkaffee 
 

Redaktionsschluss für den Februar Pfarrbrief ist  
Freitag, 10. Januar  
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr  
berücksichtigt werden. 
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 12 Ideen für ein Jahr voller Hoffnung 
 
im Januar: Nimm dir Zeit und besuche einen kranken oder alten Men-
schen 
 
im Februar: Lies ein Buch, das dich zum Lachen bringt 
 
im März: Säe Pflanzen (vielleicht Tomaten?) und kümmere dich darum 
 
im April: Schreibe den Kommunionkindern ermutigende Gedanken 
 
im Mai: Gehe spazieren und staune, rieche, fühle, höre 
 
im Juni: Lade liebe Menschen ein und koche für sie 
 
im Juli: Halte in einer Kirche/Kapelle kurze Zwiesprache mit Gott 
 
im August: Beginne deine Tage mit einem ermutigenden Satz 
 
im September: Gehe interessiert und offen auf andere Menschen zu 
 
im Oktober: Halte Ausschau nach Menschen, die Hilfe brauchen, und hilf 
 
im November: Schreibe abends auf, was gut war oder Freude gemacht 
hat 
 
im Dezember: Lies öfter die Weihnachtsgeschichte in der Bibel 
 
 

Jahresabschluss 2023 
 
Nach Annahme des Jahresabschlusses der Pfarrei St. Martin und St. 
Damian Rhein-Lahn durch den Verwaltungsrat erfolgt die Offenlegung 
zur Einsichtnahme in der Zeit vom 13. bis 26. Januar 2025 zu den  
jeweiligen Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros, Pfarrgasse 6 in  
Lahnstein. 
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 Mit der musikalischen Gestaltung des Gottes-
dienstes am 18. Januar in Seelbach erinnert der 
Kirchenchor an ein Versprechen des Kirchspiels 

Seelbach aus dem Jahre 1661.  
In dieser Zeit gehörte Seelbach zum Besitz der 
Abtei Arnstein. Die Pfarrkirche, St. Margarete, 
lag am Fuße des Klosters. Hier wurde eine  
Reliquie des heiligen Antonius im Hochaltar 
aufbewahrt.  
Im 17. Jahrhundert plagten viele Epidemien die 
Bevölkerung. Der heilige Antonius Abbas (251 – 
356) galt als Pestheiliger.  
Die Mönchsgemeinschaft der Antoniter hatte 
sich, vor allem in Köln, in besonderem Maße um 

die Heilung der Pestkranken bemüht. Zum anderen riefen die Bauern aber 
seine Hilfe an im Kampf gegen die Viehseuche, denn Antonius war  

gleichzeitig Schutzheiliger der Bauern und ihrer Nutztiere. Ein Ölgemälde 
»Die  Versuchung des heiligen Antonius« hängt über dem Beichtstuhl im  

südlichen Seitenschiff in der Klosterkirche Arnstein. 
Im Jahre 1661, als eine fürchterliche Viehseuche wütete, gelobte das  

Kirchspiel Seelbach einschließlich der abteilichen Hofpächter, den Tag des 
heiligen Antonius für immer einen Festtag zu feiern und jedes Jahr eine 
halbpfündige Kerze zu stiften. 
Eine besondere Würdigung erhielt der heilige Antonius als 1945 die 1914 
erbaute Seelbacher Kirche renoviert und die Chorwand zugemauert wurde. 
Der Kirchenmaler Waldemar Kolb (1898 - 1975) platzierte gut sichtbar über 
dem Altar auf der einen Seite die heilige Anna, Patronin der 

 Seelbacher Kirche und Großmutter Jesu, und auf der anderen Seite den  
heiligen Antonius, Schutzpatron der Bauern und der Nutztiere.  
Der Kirchenchor wird während des Gottesdienstes das Antoniuslied singen 
und die Gemeinde zum Mitsingen einladen. Text und Melodie stammen von 
Pater Paskal Werner ss.cc., der von 1956 bis 1974 den 
Kirchenchor Seelbach leitete. 
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Der St.-Martins-Chor beeindruckte durch sein professionelles Auftreten, 
sowie einen homogenen und vollen Klang, der ohne Weiteres über das 
Orchester hinweg strahlte. Zwar ist der St.-Martins-Chor in der Liga der 
Kirchenchöre bekannt für sein hohes Niveau, für dieses Konzert schien er 
jedoch noch einmal eine Schippe drauf zu legen. Unter dem vortrefflichen 
Dirigat ihres Chorleiters Jan Martin Chrost zeigten die Sängerinnen und 
Sänger eine dynamische Bandbreite, die ein fein abgestimmtes Fundament 
für die Gesangssolisten bot. Diese meisterten ihre Partien allesamt 
makellos und höchstprofessionell. So präsentierten sich in Bruckners  
Requiem neben Daria Kalinina die Altistin Inga Kappen, der Tenor  
Sebastian Seibert und der Bariton Maximilian Schmitt als brillantes  
Ensemble, das zahlreiche ergreifende Momente zauberte.  
Auch im dritten und letzten Konzertbeitrag,  Mendelssohns Psalmver-
tonung „Wie der Hirsch schreit“, konnte das Publikum eine bewegende 
Darbietung aller Beteiligten genießen.  
Die Oboistin Anna Umrylova entlockte ihrem Instrument einen 
samtweichen Klang, der im Dialog mit Kalininas Sopran eine anrührende 
Einheit kreierte. Überhaupt sind die Bläser, welche die Sinfonietta  
ergänzten, lobend zu erwähnen. Seien es Sehnsucht und Angst in  
bedrängten Zeiten oder aber die Hoffnung auf göttliche Rettung: Jegliche 
Emotionen wurden von ihnen gekonnt dargeboten. Mit der prachtvollen 
Fuge „Preis sei dem Herrn“ fand das Konzert seinen fulminanten Abschluss. 
Der lange Beifall verlangte nach einer Zugabe, die Jan Martin Chrost in 
weiser Voraussicht mit Chor und Orchester einstudiert hatte. Zu hören gab 
es es die Choralkantate „Verleih uns Frieden gnädiglich“, passenderweise 
von Mendelssohn Bartholdy. 
 
Die nächsten Konzerte des St.-Martins-Chors: 
10.01.2025 19:00 Uhr Lichterkonzert St. Kastor Koblenz 
Vorverkauf: Buchhandlung Reuffel (Löhrstraße 92, Koblenz) & BECKER 
Hörakustik (Schloßstraße 25, Koblenz). 

 

12.01.2025 16:30 Uhr Lichterkonzert kath. Pfarrkirche St. Martin Bad Ems                        
Vorverkauf: Buchhandlung Meckel (Römerstraße 59, 56130 Bad Ems). 
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Bad Emser St.-Martins-Chor und Sinfonietta Koblenz präsentierten erfol-
greiches Jahreskonzert 
 
Bad Ems. Der November ist wohl der beliebteste Monat, wenn es darum geht 
eine Requiem-Vertonung aufzuführen. Am häufigsten wird man in diesem 
Zuge auf das Requiem von Mozart treffen. Weniger bekannt ist hingegen An-
ton Bruckners Komposition, die Kantor Jan Martin Chrost mit dem St.-Martins-
Chor für das  
traditionelle 
Jahreskonzert des 
Chores einstudiert 
hatte, das am 24.11. 
in der katholischen 
Pfarrkirche St. Martin 
stattfand. Dass die 
Wahl auf Bruckner 
gefallen war, ist kein 
Zufall, wurde dieser 
doch vor 200 Jahren 
geboren und seine 
Werke deshalb in 
diesem Jahr verstärkt aufgeführt. Umrahmt wurde das Requiem von zwei 
Werken aus der Feder von Felix Mendelssohn Bartholdy. Ein durchweg  
romantisches Programm also, das sich durch verschiedene Besetzungen 
sowohl im instrumentalen, als auch im sängerischen Bereich als 
abwechslungsreich und ergreifend zeigte. Die Hymne „Hören mein Bitten“ in 
der Fassung für Sopran solo, Chor und Orchester bildete eine gelungene, 
zunächst sanfte Eröffnung, die der Sopranistin Daria Kalinina die Möglichkeit 
gab innerhalb der ersten Minuten ihr beachtliches stimmliches Volumen zu 
präsentieren. Mit scheinbar müheloser Leichtigkeit wusste die zierliche  
Solistin durch eine perfekte Beherrschung des Stimmapparats zu überzeugen. 
Hingebungsvoll gestaltete der Klarinettist Narek Atoyan die anfänglichen 
Phrasen im Duo mit Daria Kalinina, begleitet vom warmen Streicherklang der 
Sinfonietta Koblenz. Konzertmeister Sedat Sen, der für gewöhnlich als Solist 
und gleichzeitig Dirigent der  Sinfonietta auftritt, führte sein Streichorchester 
meist energisch und temperamentvoll durch den Abend, wenngleich es im 
virtuoseren „Dies irae“, dem zweiten Satz des Requiems, an seine Grenzen 
kam.  
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                                                 Gottesdienstordnung ab Januar 2025    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
St. Martin Lahnstein: J eden 2.,4. Sonntag im Monat Euchar istiefeier  um 09.30 Uhr , 

1.,3., u. 5. Im Monat um 11.00 Uhr . 
 

St. Barbara Lahnstein: J eden 2. u. 4. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr , jeden 1. u. 3. 

Samstag im Monat 18.00 Uhr Johanniskirche/Sommer, Barbarakirche/Winter . 
 
St. Bonifatius: Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag im Monat Euchar istiefeier  um 09.30 Uhr   
Eucharistiefeier. 
 
St. Katharina, Nievern: J eden Samstag vor  dem 1. u. 5. Sonntag im Monat  
Vorabendmesse um 18.00 Uhr; jeden 3. Sonntag im Monat Eucharistiefeier um 11.00 Uhr. 
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Die Sternsinger kommen!  
 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir als Pfarrei die Aktion  
Dreikönigssingen unterstützen.  
Anfang Januar ist es wieder soweit, die Sternsinger*innen bringen den 
Segen Gottes zu den Familien und sammeln für notleidende Kinder in  
aller Welt. 
„Erhebt eure Stimme! Für Kinderrechte“ lautet das Motto der 67. Aktion 
Dreikönigssingen. 
Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen drei Säulen beruht die  
Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: 
Kinder haben Grundrechte, die weltweit gelten. Genau hierfür setzen wir 
uns bei der Aktion Dreikönigssingen 2025 ein. Denn noch immer ist die 
Not von Millionen von Kindern groß: 250 Millionen von ihnen, vor allem 
Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen 
arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen. Wir  
müssen deshalb die Rechte von Kindern weltweit stärken und ihre  
Umsetzung weiter vorantreiben. 
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 setzen sich Kinder und Jugendliche 
ganz konkret ein, um Gleichaltrigen im globalen Süden eine bessere  
Zukunft zu ermöglichen. Die Sternsingeraktion fördert weltweit Projekte, 
die Kindern geschützte Lebensräume und Zugang zu Bildung  
ermöglichen. 
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Der Nikolaus besuchte am 06. 
Dezember die Kinder  
währen einer Krippenspielpro-
be in der Seelbacher Kirche, 

 
 

Nikolaus in Winden 
Auch in diesem Jahr zog der Nikolaus wieder in seinem beleuchteten 
Traktor durch  Winden . 
Auf leicht verschneiten Straßen zog er durch den Ort und durfte in 
diesem Jahr an fast 50 Häusern stoppen und den wartenden Kindern 
ihre Geschenke überreichen, 
Dabei brachte er nicht nur Kinderaugen zum Strahlen. 
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Nikolaus machte Zwischenstopp in Nievern 
 
Bereits im Vorfeld zur diesjährigen Nikolausandacht wurden fleißig Bilder 
gemalt, ein Tanz eingeübt, Weckfiguren bestellt und Texte verteilt. Gegen 
16.20 Uhr trafen schon die ersten Kinder und Familien ein und die ad-
ventlich geschmückte Kirche füllte sich. Gemeindereferentin Tanja Kamin-
ski begrüßte um die achtzig Kinder mit ihren Eltern und Großeltern, sowie 
ganz besonders die Kita St. Katharina aus Fachbach und unseren  
Organisten Norbert Fischer. Nach dem ersten Adventslied ging es zu den 
Klängen von „Lasst uns froh und munter sein“ nach draußen und unsere 
Messdienerin Anna, die Messdiener Tom und Ben holten den Bischof  
Nikolaus ab. Er freute sich sehr, wieder in Nievern  als Gast  zu sein. Mila, 
Annabelle und Johanna stellten ihm einige Fragen zu dem Kornwunder, 
seiner Haltung gegenüber armen Menschen und woher er sein Wissen 
über Jesus nahm. Nikolaus stellte sich allen Fragen. Die Kinder der Kita 
erfreuten mit einem Wintertanz und einem wunderschönen Lied.  
Anschließend folgten noch viele Gedichte und ein Lied mit der Mundhar-
monika. Viele selbstgemalte Bilder wurden dem Bischof überreicht. Nach 
dem „Vater unser“ und einem Gebet von Johanna, run-
dete ein Segen die Andacht ab. Mit seinen Helfern ver-
teilte er nun die Weckfiguren, die den Kindern ein  
Lächeln ins Gesicht zauberten.  
Einen großen Dank an alle Mitwirkenden, sowie dem 
Verwaltungsteam der Pfarrei für das Übernehmen der 
Kosten.  
Schon jetzt laden wir besonders alle Kinder mit ihren Familien zur Mitfeier 

des ökumenischen Krippenspiels am 24.12.24 um 15.00 Uhr in unsere Kir-

che ein. 
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Die Sternsinger tragen auch heute noch einen Stern mit sich, der 
daran erinnern soll, wie die hl. Dreikönige dem Stern folgten, der 
zur Krippe führte. 
Als Könige verkleidet bringen sie den göttlichen Segen in die Woh-
nungen und Häuser und sammeln gleichzeitig Spenden für Kinder 
in Not. Mit den Spenden werden Kinder weltweit gefördert.  
Unterstützen Sie die Aktion und empfangen Sie die Sternsinger an 
Ihrer  Haustür.  
 
 
 

Wann gehen die Sternsinger in meinem Ort? 

Kirchorte: 

Niederlahnstein:   2.- 7. Januar 

Oberlahnstein:      2.- 4. Januar 

Friedrichsegen:          4. Januar 

Braubach:            4. Januar 

Dachsenhausen:       4. Januar 

Hinterwald:               3. Januar ab nachmittags 

 

 

 

Kirchort Arnstein  

Berg:                       4. Januar  Rundgang ab 10 Uhr  

Obernhof:          4. Januar  

Seelbach:          4. Januar Rundgang ab 10 Uhr  

Singhofen:        11. Januar Rundgang   

Weinähr:        11. Januar Rundgang   
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Nassau:                6. Januar  in den öffentlichen Einrichtungen und im Handel 
                         11. Januar in den privaten Haushalten auf Bestellung. 
 
Winden:  4. Januar  

Bad Ems:   4. – 6. Januar 

Nievern:    3.  -  5. Januar 

Manchmal verpasst man sich. Sollten die Sternsinger Sie nicht persönlich 

angetroffen haben, dann bitten wir um  

ihr Verständnis, dass wir Sie nicht nochmal besuchen können, In diesem 

Fall werfen wir die Segenspost in den  

Briefkasten. 

 

Gottesdienste mit den Sternsinger 

03.01.2025  um 18.00 Uhr St. Martin, Bad Ems 

05.01.2025  um 11.00 Uhr St. Martin, Oberlahnstein  

12.01.2025  um 11.00 Uhr Maria und St. Nikolaus, Arnstein 

 
Silbenrätsel: Kinderrechte 
Die Sternsinger sind bald wieder in unseren Kirchengemein-
den unterwegs. Vielleicht gehörst du auch dazu und hast das 
Motto für dieses Jahr schon kennengelernt: „Erhebt Eure 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. 
Nanu, was sind denn Kinderrechte? Haben Kinder nicht die 
gleichen Rechte wie Erwachsene? Doch, aber für sie wurden 

die allgemeinen Menschenrechte angepasst, weil Kinder besonderen 
Schutz für ihre Entwicklung brauchen. Erst vor ungefähr 35 Jahren wurden 
diese Rechte in einer „Kinderrechtskonvention“ festgelegt. Die  
Kinderrechte sollen auf der ganzen Welt gelten. Aber manches Recht, wie 
zum Beispiel das Recht zur Schule gehen zu dürfen, wird nicht überall auf 
der Welt beachtet. Und nicht überall auf der Welt haben Kinder genügend 
zum Essen oder zum Anziehen. 
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Braubach: 
Das nächste Treffen ist am Freitag, 14. Februar um 15.00 Uhr im  
Pfarrzentrum Heilig Geist. 
Impuls am Valentinstag mit anschließendem Blasiussegen. 
Danach gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
 
 
 
Nievern: 
Der Seniorentreff aus St. Katharina in Nievern lädt ganz herzlich 
zum Kaffee am  Mittwoch, 8. Januar ein.  
Mit dabei ist einer der  beiden Würde-Könige, die zur Zeit in  
unserer Pfarrei zu Gast sind. 
Wir freuen uns auf Sie alle  
 
 
 
Bad Ems: 
Herzliche Einladung zum 1. Seniorentreff in Bad Ems im Neuen 
Jahr am Drei-Königs-Fest - Montag, 6. Januar 2025. 
Wir freuen uns ganz besonders auf den Besuch der Sternsinger, 
die uns den Segen bringen und natürlich auch ein Sternsingerlied 
singen. 
 

 
 
 
 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Zentrales Pfarrbüro Lahnstein: 02621/628980  
oder an      
Frau J. Weyand-Becher, Pastoralreferentin 
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Termine der Seniorentreffen in unserer Pfarrei 

In den Kirchorten Niederlahnstein, Oberlahnstein, Braubach, 
Nievern und Bad Ems finden Seniorentreffen in den  
Gemeindehäusern der Pfarrei statt. Eingeladen sind Frauen und  
Männer, die sich gerne mit Anderen treffen, die sich  
unterhalten und auch unterhalten lassen möchten. 
Kommen Sie gerne dazu, wir freuen uns!!! 
 
Herzliche Einladung an alle Senioren am  gemeinsamen  
Mittagessen in Bad Ems teilzunehmen. 
  
Wann:         30. Januar um 12.15 Uhr 
Wo:             Gemeindehaus an der evang. Martinskirche,  
                    Kirchgasse 16, Bad Ems 
Kosten:       Der Mittagstisch ist kostenfrei 
Anmeldung: Keine 
Jeder und Jede ist Herzlich Willkommen ! 
 
 
 
 

Die Treffen sind in: 
 
Niederlahnstein: 
Im Januar findet leider kein Treffen der Senioren statt. 
 
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 11. Februar  um 15.00 Uhr  
 
 
 
Oberlahnstein: 
Die Seniorentreffen sind immer dienstags.  
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 07. Januar  
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin, 
Europaplatz statt.  
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Wenn du die folgenden Silben richtig zusammensetzt, ergeben sich einige 
der Kinderrechte.  
Und wenn du die in den Silben großgeschriebenen Buchstaben in die 
richtige Reihenfolge bringst, dann findest du auch das Lösungswort. 
 
Silben: be – dung – Es – fa – fe – fRei – für – Ge – ge – he – heit – hil – kleI 
– leN – lie – mei – mi – nuNg – pau – Ru – schul – sEn – Sen – sor – spie – 
Such – sund – zeiT 
 
Lösungswort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Gaby Golfels, In: Pfarrbriefservice.de 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
Kinder für Kinder aller Welt 
Am Samstag, den 7. Dezember, trafen sich 
die Windener Kinder, die an der Sternsingeraktion 2025 unter dem Motto 
„Jedes Kind hat Rechte“ mitmachen möchten, um in gemütlicher Runde 
gemeinsam zu Singen und zu Basteln. Bei Plätzchen und Tee ließ es sich 
wunderbar ins Gespräch kommen, und die Freude war groß, dass so viele 
Kinder sich bereits jetzt für diese wichtige Aktion engagieren.  
Ein gelungener Auftakt für das kommende Jahr! 
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 Samstag, 04. Januar 2025 

12.00 Uhr NL GH St. Barbara Gemeindemittagstisch 

 

Montag, 06. Januar 2025 

10.30 Uhr BE Tagungsraum Bibelkreis Thema: “Wallfahrt nach Polen” 

 
 

Sonntag, 12.Januar 2025 

17.30 Uhr BE St. Martin Lichterkonzert 

 
 

Sonntag, 19.Januar 2025 

11.00 Uhr NL St. Barbara "Kirche unterwegs" - Treffpunkt an St. Barbara 

 
 

Montag, 20.Januar 2025 

10.30 Uhr BE Tagungsraum Bibelkreis Thema: “1.Kor 15, 35-58” 

 

 

Sonntag, 26.Januar 2025 

12.00 Uhr NL St. Barbara Im Anschluss an die Eucharistiefeier lädt der 
Ortsausschuss St. Barbara zum Kirchcafé ein. 

 

Donnerstag, 30.Januar 2025 

12.15 Uhr BE St. Martin Gemeindemittagstisch im evangelischen  
Gemeindehaus. 

 

Samstag, 01.Februar 2025 

12.00 Uhr NL GH St. Barbara Gemeindemittagstisch 
 

 

Montag, 03.Februar 2025 

10.30 Uhr            BE     Tagungsraum   Bibelkreis 
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Druck: Gemeindedruckerei Groß, Oesingen 

Verabschiedung und Dank 
 
Unsere langjährige Leiterin des Kinderchors St. Martin Lahnstein,  
Frau Beate Bartelmeß, wird am 31.12.24 ihr Tätigkeit aufgeben. 
Seit 2009 sind durch ihre musikalisch-pädagogische Arbeit viele  
Kinder zum Singen gekommen. Sie trug dazu bei, dass die  
menschliche Stimme als gesangliches Instrument eine Bereicherung 
darstellt und Freude bereitet. 
Während ihrer Zeit wurden viele Kinder-, Familien- und  
Erstkommuniongottesdienste in St. Martin Lahnstein musikalisch  
mitgestaltet. Darüber hinaus unterstütze sie mit den Kindern auch 
andere Gottesdienste in St. Barbara Lahnstein oder Hl. Geist  
Braubach. Eine große Freude breiteten auch die biblischen Musicals, 
die sie mit den Kindern einstudierte und zur Aufführung brachte.  
In Erinnerung ist noch das Musical „Der große Turm“, am  
Rheinland-Pfalz-Tag 2023 in Bad Ems. Frau Bartelmeß steckte immer 
viel Arbeit in die Vorbereitungen, was sich in der Qualität des  
Dargebrachten zeigte. Oft war es nicht einfach, gerade in den letzten 
Jahren, Kinder für die gesanglichen Projekte zu gewinnen. Wir danken 
Frau Bartelmeß für ihr großes Engagement und ihre tolle Arbeit, die 
sie während ihrer Zeit als Chorleiterin geleistet hat. Beate Bartelmeß 
wird am 19. Januar 2025 um 11.00 Uhr im Gottesdienst in der Kirche 
in St. Martin in Lahnstein verabschiedet. 
  
Armin Sturm, Pfarrer    


